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4.

Montags den 24. Januarn 1752._" "
T ^Gericht!. Proclam . und Publtcat .

1. / r ^ s soll ein kleiner Lcichstein , so in hiesiger Lamberti Kirche und vorhin im

Mntelgange gelegen, um 9 « § ebr. a . e. Ä^ormittags ans hiesiger Ko-
^ nigl . Regierungscanzeley vergantet werden .

. Die Geschwisiere von Brmneck haben oberliche Erlaubmß erhalten, am -
2 . Die

Donaths Jan . in des Hrn . Justrzraths DumbswrffHause
einige Mobilien verganten zu lasten. ^

- Hermann Brunkens Haus zu Westerstede, so Addrck Ofterbmd den 6.
b ' a v gekauft , aber noch mchts darauf bezahlet hat , soll auf die¬

ses Käufers Gefahr den n . Febr . a . c. in gemeldtem Hause von neuen

. basv ^ HüinchÄrM hat seine aus Dierk Rabben Coneurs gelösete Hoft
4 . ^ 'p ^ Mm Alser Wurp belegen , nebst dabey gchorlgen Landcreyen

und Pertinentien an Hergen Tanzen verkauft. Dre Angabe rst den

6 . MM . h. a. beym övelgöMs
^

n Landgericht.
^
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s . Johann Friedlich Becker hat ein in Atens - Blexer Vogtey , belesenes und

vorhin von Johann Schröder erhandeltes Haus und Werf , nebst ei¬
nigen Kirchen- und Begräbnißstellen an Hinrich Wessels verkauft .
Am 7. Mart , h. a . ist die Angabe beym ovelgönnischen Landgericht.

6 . Ueber weiland Hinrich Schröders zu Ruhwarden , Eckwarder Vogtey , be¬
lesenen Güter und übrige Haabfeligkeit entstehet beym ovelgönnischen
Landgericht Schulden halber ein Concurs. i . Angabe den 6. Mart .
2. Deduktion den 2s . Mart . z . Prioritäturthel den 10 . April. 4 .
Vergantung oder Löse den 24. Apr. h. a.

7 . Hinrich Schröder zu Nuttel , in Hatter Vogtey , hat einen bev dem Vor¬
werk Welsburs belesenen Kamp Saatland an Hinrich Stollen ver¬
kauft . Die Angabe ist den 22. Febr . a . c. bey hiesigem Landgericht.

8. Reiner Lau hat Namens seiner Ehefrauen, als weiland Dierich Lahusen in
Esenshamm Tochter , gerichtl. Erlaubniß erhalten , ihre auf dem Ab¬
behauser Groden belegene Hofstelle mit 80^ Jück Landes , nebst 7^
Jück Landes bey der Hoffe belegen , am 28. Febr. h. a. in Johann Hin¬
rich Rudolffs Haus zu Abbehausen , zu Befriedigung der Creditoren,
verkaufen zu lassen. Am 21 . Febr. ist die Angabe beym övelgönnischen
Landgericht.

9 . Johann Hotes hat von Hilbert Schmeyers zu OhmstedefolgendeStücke , als :
1 . Einen kleinen Placken Wischland von etwa Viertel eines Tag¬

werks , so beym Wolfsteich belegen , das Buhrland genannt.
2. 2 ^ Scheffel Saatland , auf der Dornstede belegen , und
z . ein kleines an Eilert zum Diecke zu Ohmstede Kohlhof belegenes

Wohnhaus , erb- und eigemhümlich an sich erhandelt . Am 2i . Febr.
a . c. ist die Angabe beym hiesigen Landgericht.

10. Es hat Reiner Lau Rahmens seiner Ehefrauen, als weiland Dierich La¬
husen zu Esenshamm Tochter , gerichtliche Erlaubniß erhalten , nach¬
folgende, in Rothenkircher Vogtey , belegene Hofstellen , Ländereyen
und Gebäuden , als :

Eine Hofstelle auf dem Esenshammer Groden mit 2O Jück Landes,
Ein Hamm Landes von 6 Jück daselbst.
Eine Hofstelle zur Butterburg mit zos Jück Landes.
Eine Hofstelle die Straate genannt, bey Enjebuhr mit Z Z - Jück Landes .
Eine Hofstelle zu Havendorf mit 40 Jück.
Ein Haus und Warf daselbst , wobey ein Krug , nebst 2 Jück Landes .

Eine
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Eine Hofstelle zu Esenshamm mit zc> Zück Landes .
Drey Köterhauser daselbst .
Noch eine Hofstelle bey Esenshamm, die Busch Zerrannt mit 20 Zück Landes ,

zu der Creditoren Befriedigung, am 29 . Febr . h. a . in Gerd Buschen
Haus zu Esenshamm .verkaufen zu lassen. Die Angabe ist den 21 .
Febr . h . a. beym övelgönnischenLandgericht .

n . Es sollen alle und jede , so an Eilert Addicks , Eilerts Sohn , zum Ham¬
melwardermohr, und dessen Güter einige Ansprache oder Forderungen
zu haben vermeinen , am 21 . Febr . a . c. bey hiesigem Königl. Land¬
gericht gehörig angeben .

12 . Hilbert Schmeyers , zu Ohmstede ist gewillek , einige Pferde und Horn¬
vieh , imgleichen einige ausgesaete Früchte verkaufen , auch feine Saat -
mrd Wischlandereyen gröstentheils Stückweise verhcuren zu lassen ;
wozu Terminus auf den 4 . Febr . a . c. Vormittags in gedachten Hil¬
bert Schmeyers Behausung anbcrahmet worden .

i z . Am z . Febr.^Morgens um io Uhr soll in hiesiger Königl. Cammer die Re¬
paration des neuenburgischen Schlosses anderweit verlicitiret werden .

14. Gerd Pund und Marten Made zu Hannöver sind gewillet, das auf Ernst
Hayen Bau stehende Haus , nebst Hofplacken am 25 . Febr . a. c. in
Hinrich Kroegs Hause zur Berne zu verkaufen. Die Angabe ist den
24 . Febr . beym delmenhorstischenLandgericht.

i s . Weiland Rathsverwandtcn Osterloh Erben sind entschlossen , folgende
Stücke , als :

1 . Den von der Rathsverwandtin Mengers erhandelten Wieckhorn,
2. einen Kamp Landes von 12 Scheffel Saat ,
z . z Scheffel und ein Spint Saarland auf dem Rocksnest ,
4 . 2 Scheffel Saarland auf dem Schlütter Felde in der Marsch,
5 . ein Packhaus am Steinwege , nebst dem Stück Hoflandes , und
6 . Ein Stücke bey dem Feldhecke,

am 18. Febr. h a. in des Aeltermanns Carl Körners Haus zu Verkäu¬
fen. Die Angabe ist den 17. Febr . bey dem delmenhorstis. Landgericht.

II. Getkeidepreise .
Ostfries. Weizen a Last 70 Nthlr . Erbsen a Last - 8oRthlr .
Bohnen - - 40 - OstfriesWmtergerst . 39. 43 -

III . Privatsachen.
r . Jhro Hochwohlgebohren der Herr Land- und Etatsrath von Heespen sind

D s gesonnen.
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gesonnen/desselbenhiesige beede adeliche Höfe Grünhof und Blexersand,
in den Kirchspielen Esenshamm und Blexen belegen / jeder loo Jück

Landes groß , öffentlich aus der Hand an den Meistbietenden , auf ein

oder mehrere Jahre , verheuren zu lassen . Terminus ist auf den 7.

Febr . a . c . in Johann Hinrich Rudolfs Behausung zu Abbehausen ,
des Nachmittags um 2 Uhr, woselbst sodanndie Conditiones naher ein¬

gesehen werden können.
s . Der Herr Juftltzrath Schreber ist gesonnen seine außer dem Aeversten Thors

am Herren-Garten belegene Wiese , wie auch die daselbst nechst am

Stadtgraben befindliche halbe Wiese , auf ein oder mehrere Jahre zu

verheuren. Wer dazu Lust hat , kann sich bey dem Pupillenschreiber
Mons . Erdmann auf dem Damm , melden.

Als SchifferClausHenMgsgegen dasEndedcsDtcembrls rrsr . seine Schiffsladung durch 4 nahm -

hafte Fuhrleute vom Stau m die Stadt fahren lassen , so ist aus Versehen von einem derselben ein

halber Ball Jnngfern -Papier mit einem s . bezeichnet , in ein Unrechtes Haus gebracht wordemWeil

es nun gar wohl möglich ist, daß unter andern Gätern auch der vermissete halbe Ball Papier auf

den Packraum gebracht worden , ohne daß es der Herr des Hauses weiß : so werden alle diejeni¬

gen , so zu gemelkter Zeit durch Claus Hennings Maaren von Bremen bekommen , dirnfifxeundlich

ersucht , ihre Packen genau nachznseben , da man denn das vollkommene Zutrauen heget , derjenige ,

so dergleichen unter feinen Gätern findet , werde nicht ermangeln , solchen dem Schiffer Claus Hen¬

nings wieder auszuliefer « .

4 . Demnach vondes Herrn Reichshofraths von Vrintz , zu desselben Gute Treuenfeld , gehörigenMarsch-

Ländereyen , bestehend aus lauter -Ochseuweiden , annoch unterschiedliche Kampe unverhsuret sind ;

Also können die etwanige Liebhaber , sich aus instehenden Fastenabendts -Mactt , entweder bey ihm

selber in Bremen , oder allenfalls bey desselben Bevollmächtigte » , Hrn . Obergerichts -Advocato

Töpcken in Oevelgönne , melden , die nähere Conditiones vernehmen , und den Zuschlag , nach befin¬

den auf ein oder mehrere Jahre gewärtigen .

s . Es sind iz 8 Rthlr . in stanz . Golde gegen sichere hypothee zu s proe . aus eine Obligation zu bekommen ,

mcd können diejenigen , so solches »erlangen , sich desfalls bey demHerrn Canzleyrath und Syn¬

dici ) von Halem Hieselbst melden .
e . Es lassen des sel. Johann Hinrich von der Burg in Hamburg hiesige Verwandten , allen und jeden

hiemit kund machen , sich dafür zu hüten mit des Albert Jürgen Prüfen Curatoribus bonorum

wegen der bey Esenshamm zur Hogesühne belogenen i 1 ein Viertel Jucklandes keine » in diesen Zei¬

tungen offerirten Kaufhandel zu schliessen, weil nicht gedachter Kruze , sondern dessen Stiefsohn von

derBurg Eigenthümer von dem Lande , dieser auch selbst nicht «insten laut Art . - 6 . Stadt - und But -

jadinger Landrechts zu dergleichen Veralienirmig Viesern ein Viertel Juck als Stamm -Gut be¬

rechtiget ist . Gestallt dann die hiesige Verwandten dawieder feierlichst protestiren .

7 . Costin Völlers last hiedurch bekanntmachen , daß er seine zu Rothenkirchen belegene Hofstelle , beste¬

hend in einem grossen ansehnlichen zur Handlung insbesondere wohlaptirtem Wohnhaus « , welches

gegen Westen mit einer Brandmauer und queer über niit einem grossen Keller zum Malzen einge¬

richtet , und über dem Keller mit - gleichgroßen ansehnliche » Logimenteru und sonsten obnedem

« »noch mit r Logimentern , Küche und einer apartm Kammer auch mit einer grossen -Malzkam -

mer versehen ; dazu das Haus mit r gestrichenen Boden , bencbst r eisernen Bahren , imgleichen der

ganze Garten mit einer umgezogenen Graft auch aparten Fischteich , Küchen - und Obstgarten , und

der Warff mit einem Thorwerk versehen , auch mit einigen ro Juck Landes nnd ansehnlichen

Sandgerechtigkeiten , nebst sreyen Torfmobr , imgleichen ansehnliche Kirchen - und Begräbniß -

Kellen , aus der Hand ganz oder Stückweise zu verkaufen willens ist . Diejenigen , welche Belie¬

ben tragen , diese Hofstelle zu kaufen , selbe belieben sich binnen den ersten i4 Lagen bey dem Li -

gentbümer Costin Völlers zu Rothenkirchen zu melden , und hierüber bestens zn accordiren .

» . Dre Kirchjuraten zuin Grossenmeer wollen roc >Rthlr . Kirchen - und Canzelgelder gegen hinlängliche

Sicherheit istü prox. entweder in einer Summe oder auch iiz kleineru Capiialien zinsbar belegest.
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